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— — Abonnementzpr. in Breslau 6 Mark, W onne 
außerhalb pro Quartal incl. Porto ? Mark 50 Pf. — Infertionggebü 
Naum einer ſechsthelligen Petit-Zeile 20 Pf., Reclame f. 


Nr. 659. Mittag⸗Ausgabe. 


Deutſchland. 
Berlin, 20. Sept. [Amtliches.] Se. m . der König hat dem 
auptmann Maraun in der 2. Ingenieur⸗Inſpection, dem Gebeimen 
Ter srat Dr. Hollſtein zu Berlin, dem General⸗Commiſſions⸗ 
Seeretär, Rechnungsrath Burger zu Breslau und dem Steuereinnebmer I 
Schalow zu Fürſtenwalde im Kreiſe Lebus den Rothen Adler⸗Orden 
vierter Klaſſe; dem bisherigen Bürgermeiſter, Ackerer Glaſſer zu Off- 
weiler im Kteife Hagenau, den Königlichen Kronenorden vierter Klaſſe; 
dem evangeliſchen Lehrer, Cantor, Organiſten, Lector und Küſter Peter 
zu Frielingen im Kreiſe Hersfeld, und dem epangeliſchen Lehrer und Orga- 
niſten Schlüter zu Hennen im Kreiſe Iſerlohn den Adler der Inhaber 
des Königlichen Hausordens von Hohenzollern; dem Förſter Wolff zu 
e Lochau im Kreiſe Bromberg, und dem bisherigen Schulzen 
achrodt zu Kleingrabe im Kreiſe Mühlhauſen das Allgemeine Ehren⸗ 
giden; Towie bent Sgi er Eugen Faſſel zu Erſtein die Rettungs- 
edaille am Bande verliehen. 

Se. Majeſtät der Kaiſer hat den Geheimen Poſtrath und vortragenden 
Rath im Reichs⸗Poſtamt, Fritſch in Berlin, zum Geheimen Ober⸗Poſt⸗ 
rath, den Ober⸗Poſtrath und ſtändigen Hilfsarbeiter im Reichs⸗Poſtamt, 
Preſſel in Berlin, zum Geheimen Poſttath und vortragenden Rath im 
Reichs⸗Poſtamt, und den Poſtrath Wagner in Berlin zum Ober⸗Poſt⸗ 
rath und ſtändigen Hilfsarbeiter im Reichs⸗Poſtamt ernannt. 

Se. Majeſtät der König hat die Regierung fie oren Dr. jur. Kries 
und Dr. jur. Müller zu Danzig, Bodenſtein zu Magdeburg, Hamann 
u Stade, Dr. jur. Eider hegen zu Königsberg, Elias, ſtändigen 

ilfsarbeiter bel dem Königlichen Eiſenbahn⸗ etriebsamt (Stadt⸗ und 

ingbahn in Berlin), Nottebohm, ſtändigen N bei dem 
Königlichen Eiſenbahn⸗Betriebsamt in Paderborn, und Wichgraf, ſtän⸗ 
digen Hilfsarbeiter bei dem Königlichen Eiſenbahn⸗Betriebsamt (Directions⸗ 
bezirk Elberfeld) in Effen, zu Regierungs⸗Räthen ernannt; ſowie den bis- 
herigen beſoldeten Beigeordneten der Stadt Trier, Franz Melchior da⸗ 
ſelbſt, in Folge der von der dortigen Stadtverordneten⸗Verſammlung ge- 
troffenen Wiederwahl, in gleicher ra für eine fernere Amtsdauer 
von zwölf Jahren zu beſtätigen geruht. (R.⸗Anz.) 

[Marine.] Der Dampfer „Salier“ mit der abgelöſten Beſatzung 
S. M. Kreuzer „Albatroß“, it am 17. September c. in Melbourne ein 
getroffen And bak am 18. d. M. die Heimreiſe fortgeſetzt. 


Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Baden-Baden, 20. Sept. Geſtern fand bei Sr. Majeſtät dem 
Kaiſer ein Diner von 20 Gedecken ſtatt. 

Metz, 20. Septbr. Der Kronprinz empfing Mittags das Bezirks⸗ 
präſidium, die Generalität, die Behörden und die Geiſtlichkeit und 
beſuchte ſodann die Kathedrale und die Synagoge und wohnte der 
Grundſteinlegung des Waiſenhauſes Mathildenſtift bei, wobei er die 
üblichen Hammerſchläge that und die Stiftungsurkunde vollzog. 
Dann folgte die Beſichtigung des Nicolaushofpitald, von wo 
der Kronprinz nach der Esplanade fuhr, wo die Vereine, Schulen 
und Gemeinde⸗Deputationen des Landkreiſes Metz zur Huldigung 
anweſend waren. Der Kronprinz dankte für den Empfang und 
entſchuldigte die Abweſenheit des Kaiſers. Ueberall herrſchte großer 
Enthuſtasmus. Nachmittags fand Galadiner im Bezirkspräſidium 
ſtatt, wobei der Kronprinz einen Toaſt auf das Wohl der Stadt 
und des Landkreiſes Metz ausbrachte. 

Stuttgart, 20. Sept. Der deutſche Congreß für Handfertigkeits⸗ 
unterricht wurde heute Vormittag 10 Uhr bei Anweſenheit des 
würtembergiſchen Unterrichtsminiſters Sarwey und Vertreter anderer 
deutſcher Central-Unterrichtsberwaltungen, ſowie unter zahlreicher Be- 
theiligung aus allen Theilen Deutſchlands, aus Oeſterreich und der 
Schweiz eröffnet, eine Anzahl deutſcher Städte, Berlin, Darmſtadt, 
Colmar u. a., waren durch Delegirte des Magiſtrats vertreten. 
Gemeinderath Winkler begrüßte den Congreß Namens der Stadt 
Stuttgart. In das Präfidium wurden gewählt: Lammers⸗Bremen, 
Landtagsabgeordneter von Schenkendorff⸗Görlitz und Elben⸗Stuttgart. 
v. Schenkendorff ſprach über die pädagogiſche und ſociale Bedeutung 
der Knabenhandarbeit. Dr. Götze⸗Leipzig ſprach darauf über das in 
Leipzig von dem Verein zu begründende Lehrerſeminar. Nach längerer 
Debatte ſtellte Lammers⸗Bremen die Statuten zur Berathung, die 
ohne Aenderung angenommen wurden. Den künftigen Vorſtand 
bilden: Lammers Vorſitzender, v. Schenkendorff Geſchäftsführer, Götze 
und Grunow⸗Berlin und Oberrealſchuldirector Dr. Noͤggerath⸗Brieg, 
Schatzmeiſter. 

Freiburg i. Br., 20. Septbr. Erzbiſchof Dr. Roos it Nach⸗ 
mittags 3 ½¼ Uhr hier eingetroffen und am Bahnhofe von den Spitzen 
der Behörden begrüßt worden. Unter feierlichem Geläute und Böler- 
ſalven begab ſich der Erzbiſchof alsdann durch die reich geſchmückten 
Straßen vor das Münſter, wo die Begrüßung ſeitens der Geiſtlichkeit 
erfolgte. Nach der Proceſſion in das Münſter begann die kirchliche 
Feier, welche mit einer Anſprache des Erzbiſchofs an die Diözefanen 
endete. Heute Abend findet ein Lampionzug und eine Serenade zu 
Ehren des Erzbiſchofs ſtatt. 

Wien, 20. Septbr. Der rumäniſche Miniſter des Auswärtigen, 
Sturdza, iſt hier eingetroffen und hat dem Grafen Kalnoky einen 
Beſuch abgeſtattet.“ 

Wien, 21. September. Die „Preſſe“ meldet: Die ruſſiſchen 
Bahnen kündigten Oeſterreich den ruſſiſchen Eiſenbahnverband mit 
der Motivirung, daß die von der ruſſiſchen Regierung angeſtrebte 
Tarifreform dieſelbe veranlaßte, den ruſſiſchen Bahnen einen Minimal- 
tarif mit feſter Nomenclatur vorzuſchreiben, welcher erſt mit den be⸗ 
ſtehenden Importtarifen in Einklang zu bringen iſt. 

Genna, 20. Septbr. Die Kronprinzeſſin von Deutſchland hat 
ſich heute Vormittag um 11 Uhr auf einer Yacht nach Portofino be⸗ 
geben, wo dieſelbe in der Villa Carnarvon Anfenthalt nehmen wird. 

Paris, 20. Sept. Der Finanzminiſter erklärte in der heutigen 
Sitzung der Budgetcommiſſton, daß das Budget pro 1886 definitiv 
mit einem Deficit von 74 Millionen abſchließen werde. Die einzige 
neue Steuer, welche im Jahre 1887 erhoben werden könnte, fet die 
auf Alkohol, er müſſe es ablehnen, die Frage wegen einer Einkommen⸗ 
ſteuer zu prüfen. — Der deutſche Botſchafter, Graf Münfter, it hier 
wieder eingetroffen. 

Der „Temps“ weiſt auf den Mißerfolg Englands in Egopten hin, 
deſſen Lage immer ſchlechter werde und meint, Europa werde nicht 
zögern, in einer Frage, deren Entſcheidung ihm zukomme, zu inter⸗ 
veniren. ö 

London, 20. Septbr. Unterhaus. Parnell beantragte die zweite 
Leſung der iriſchen Bodengeſetz Bill und erklärte, die Annahme der 
Bill würde beſſere Früchte für den Frieden in Irland tragen, als 


auer 


für den 


Siebenundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


die Entſendung einer Anzahl Generäle mit Truppen. 
antragte die Verwerfung des Antrages. 

Madrid, 20. Sept. Der „Imparcial“ ſchreibt, die jüngſten Er- 
eigniſſe überträfen durch die unerwartete, abſurde und unbegreifliche 
Art und Weiſe, in der ſie ſich vollzogen, alles, was bisher in dieſem, 
an Verirrungen ſo fruchtbarem Lande vorgekommen ſei. 

Madrid, 20. September. Die zerſprengten Reſte der aufftändi: 
ſchen Truppen, welche ſich in die Umgegend der Stadt geflüchtet hatten 
und von der Gendarmerie gefangen wurden, befinden ſich in den 
Händen der Behörden der umliegenden Ortſchaften, ſodaß die auf: 
ſtändiſche Bewegung für völlig beendet anzuſehen iſt. 

Trieſt. 20. Septbr. Der Lloyddampfer „Aurora“ iſt mit der oſtindiſch⸗ 
chineſiſchen Poſt heute Vormittag aus Alexandrien hier eingetroffen. 

Hamburg, 20. Septbr. Der Poſtdampfer „Gellert“ der Hamburg⸗ 
Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Actien⸗Geſellſchaſt iſt geſtern Abend 11 Uhr in 
Cherbourg und der Poſtdampfer „Teutonia“, derſelben Geſellſchaft iſt, von 
Weſtindien kommend, geſtern in Havre eingetroffen. 


Handels-Zeitung. 


Breslau, 20. September. 


Neu eröffnete Concurse. 

Kaufmann Gustav Blumenthal in Frauenburg. — Materialwaaren- 
händler Carl Friedrich Ernst Werner in Frankenberg. — Fabrikant und 
Kaufmann Nicol Mitlacher in Sonneberg. — Mühlenbesitzer Anton 
Kupke zu Langendorf. 

Schlesien: Handelsgesellschaft Lessing & Sohn zu Erdmannsdorf 
mit einer Zweigniederlassung in Hirschberg. Prüfungstermin 26. No- 
vember 1886, Vormittags 10 Uhr. Concursverwalter Rechtsanwalt 
Pietsch. — Fabrikbesitzer Ernst Schneider zn Polnisch-Weistritz, Prü- 
fungstermin: 17. November 1886, Vormittags 10 Uhr, Concursverwalter 
Kaufmann F, A. Schmidt in Schweidnitz. 


Eintragungen im Handelsregister. 
Eingetragen: Offene Handelsgesellschaft Fritz Sedlatzek zu 
Breslau, Inhaber ak. Kunstgraveur Fritz Sedlatzek und Kunstzeichner 
Karl Sedlatzek zu Breslau. — Firma W. Thormann zu Hirschberg, In- 
haber Kurt Hoberg zu Hirschberg. 


Börsen- und Handels-Depeschen. 

Paris, 20. Sept., Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nachtrag.) 
Türkenloose 33, 75. Credit mobilier 252. Spanier neue 6214. Banque 
ottomane 499, —. Credit foncier 1395, —. Egypter 381. Suez-Actien 
2031, —. Banque de Paris 688. Banque d’escompte 510, Wechsel auf 
London 25, 29. Foncier egyptien —, —. So Priv. türk. Oblig. 337, —. 
Neue 3% Rente 82 7749. Panama-Actien 383. Behauptet. 

Londen, 20. Sept., Nachm, [Schluss-Cours 1 (Nachtr.) Spanier 
6215. 50% priv. Egypter 97¾. 4%, unif. Sheer öljy. 30% garant. 
Egypter 98. Ottomanbank 93/4. Suez-Actien 80%,. Canada Pacific 695%. 
siba —. Platzdiscont 2% %. Sich bessernd. 

London, 20. Sept., Nachm. 5 Uhr 25 Min. Preussische Consols 
104%. Consols 100%). Convert. Türken 133/,. 1872 Russen —. 
1873 Russen 983/3. Italiener 991/4. 4% ungar. @öldrente 85¼½. 4% 
unific. Egypter 75%/;. Garant. Egypter —. Ottomanbank 9. Silber 43/5. 
Lombarden 8¾. Spanier 62½. 

Frankfurt a. M., 20. Sept., Nachm. 5 Uhr 50 Min. [Effecten- 
Societät.] Credit-Actien 223¾. Franzosen 1871/4. Lombarden 861/4. 
Galizier —. Egypter 75, 30. 4% Ungarische Goldrente 86, 30. 
1880er Russen —, —. Gotthardtbahn 97, 50. Disconto-Commandit 207, 90. 
Mecklenburger —, —. Still. 3 

Frankfurt a. M., 20. Sept., Abends. [Effecten-Societät.] 
Deu) Credit-Actien 2237¼. Franzosen 187. Lombarden 861/,, 

alizier —. Egypter 75, 30. 4% Ungar. Golärente 86, 40. Gotthard- 
bahn 97, 50. 80er Russen —, —. ecklenburger —, —. Disconto- 
Commandit 208, 10. Neue Serben —. Spanier 61, 90. Fest. 

Frankfurt a. M., 20. Sept., Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schluss- 
Course] Londoner Wechsel 20, 423. Pariser Wechsel 80, 666. Wiener 
Wechsel 162, 07. Reichsanleihe 106, 70. Oest. Silberrente 69, 20, Oest. 


Fitzgerald be: 


Papierrente 68, 35. 5% Papierrente —, —. 4% Goldr. 95, 60. 1860er 
Loose 116, 80. 1864er Loose —, —. Ung. 4% Goldrente 86, —. Ung. 
Staatsloose 216, 10. Italiener 100, —. 1880er Russen 86,90. II. Orient- 


Anleihe 60, 30. III. Orient-Anleihe 60, 10. Spanier exter. 62, —. 
Egypter 75, 30. Neue Türken 14, 10. Böhmische Westbahn 2067/,. Central- 
Pacific 113, 80. Franzosen 186!/,. Galizier 157%. Gotthardt-Bahn 97, 70. 
Hessische Ludwigsbahn 95, 70. Lombarden 85½. Lübeck-Büchener 
162, 80. Nordwestbahn 138 /. Credit-Actien 224. Darmstädter Bank 
137, 30. Mitteld. Creditbank 94. 90. Reichsbank 138, 90. Disconto- 
Commandit 208, —. 5% serb. Rente 79, 20. Schwächer. 

Neue Serben 79, 40. Arader St.-Pr.-A. 943/4. 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 224. 
Galizier 157%. Lombarden 851/4. 
Disconto-Commandit —, —. 

Hamburg, 20. Sept., Nachm. [Schluss-Course.] Preuss. 0 
Consols 106. Silberrente 69½. Oesterr. Goldrente 96. Ungar. Gol 
rente 8695. 1860er Loose 117½. Italienische Rente 1001/4. Credit- 
Actien 224. Franzosen 4651. Lombarden 214. 1877er Russen 
981/9. 1880er Russen 85¾. 1883er Russen 1093/4. 1884er Russen 93½. 
II. Orient-Anleihe 581/,. III. Orient-Anleihe 585/5. Laurahütte 631/4. 
Nordd. Bank 1471/,. Commerzbank 1261. Marienburg-Mlawka 381/4. 
An Fr.-Fr. 16314. Ostpreussische Südbahn 72. Lübeck. 
Büchener 102¾. Gotthardbahn 97¼½. Leipziger Discontobank 101½. 
Deutsche Bank 159%. Berliner Handelsgesellschafts-Antheile —, —. 
Disconto 2 0%. Still. g 

Hamburg, 20. Sept., Nachm, [Getreidemarkt.] Weizen loco 
flau, holsteinischer loco 148—154. Roggen loco fau, mecklenbur- 

scher loco 128—135, russischer loco ruhig, 98—100. Hafer und 
Bon ruhig. Rüböl ruhig, loco 40½. Spiritus still, per September 
26½ Br., per October-November 263/5 Ér., per Noybr.-December 26% Br. 
per Aprıl-Mai 263/5 Br. — Kaffee geschäftslos, Umsatz — Sack. Petro- 
leum fest, Standard white loco 6, 35 Br., 6, 25 Gd., per September 
6, 25 Gd., per October-December 6, 35 Gd. Wetter: Schön.. 

Posen, 20. Septbr. Spiritus loco ohne Fass 36, 30, per Septbr. 
36, 50, per October 36, 70, per November-Dechr. 36, 70, per Januar 
—. Gektindigt 5000 Liter. Behauptet. ö 

Liverpool, 20. Sept. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
mässlicher Umsatz 10000 Ballen. Fest. Tagesimport — B. 

Live ol, 20. Sept., Nachm. Bene], (Schlussbericht,) 
Umsatz 12000 Ballen, davon für Speculation und Export 1000 Ballen. 
Amerikaner fest, Sarats stetig. Middl. amerikanische Lieferung: Sep- 
tember 5% Käuferpreis, October-Novbr. 5°%,, do., Novbr.-December 
5%], do., Januar-Februar 51/,; Verkäuferpreis, Februar-März 5°/,, d. do. 

Liverpool, 20. Septbr., Nachm. [Baumwolle.] (Schlussbericht.) 
Weitere Meldung. Egyptian brown good fair 79/16) do. do. good 7/8, 
do, White fair 51% d. 

Newyork, 20. Sept., Abends 6 Uhr. [Schluss-Course.] Wechsel 
auf Berlin 94/8. Wechsel auf London 4, 811/3. Cable transfers 4, 84½. 
Wechsel auf Paris 5, 25. 4% fundirte Anleihe 1877 1273/4. Erie-Balın 
35½. Newyork-Centralbahn 112. Chicago-North-Western-Bahn 118%/;. 
Central-Pacifie-Bahn —. Baumwolle in Newyork 93%. 


Franzosen 1861/4. 
Gottbardbahn —. Egypter —, —. 


6% 


Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 6%/,. Rohes Petro- 
leum 57/,. 


Pipe line Certificats 645/,. Mehl 3, —. Rother Winter- 


weizen loco 85½, Weizen per Sept. 84% per Oct. 851/3, per Mai 1887 957g. 


Mais (old mixed) 48, — Zucker (Fair refining Muscovados) 43/4. 


Zeitun 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Bofe 
Anſtalten 


Baumwolle 
in New-Orleans 9. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Newyork 


Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


Dinstag, den 21. September 1886. 


Kaffee Rio 11!/,, Schmalz (Marke Wilcox) 7, 50, do. Fairbanks 7, 45. 
do. Rothe u. Brothers 7, 50. Speck (short clear) 7%. Getreidefracht 3½. 

Wien, 20. Sept. [Getreidemarkt.] Weizen per Herbst 9, 18 Gd., 
9, 23 Br., per Frühjahr 9, 59 Gd., 9, 64 Br. Roggen per Herbst 7, 05 Gd., 
7, 10 Br., per Frühjahr 7, 45 Gd., 7, 50 Br. Mais per August-Septbr. 
6, 50 Gd., 6, 55 Br., per Mai-Juni 6, 88 Gd., 6,93 Br. Hafer per Herbst 
6, 53 Gd., 6, 58 Br., per Frübjahr 6, 87 Gd., 6, 92 Br. 

Pest, 20. Sept., Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt,] Weizen loco 
fest, per Herbst 8, 83 Gd., 8, 85 Br., per Frühjahr 9, 38 Gd., 9, 40 Br. 
Hafer per Herbst 6, 24 Gd., 6, 26 Br. Mais per 1837 6, 57 Gd., 6, 59 Br. 
Kohlraps per August-September. 97/;—10. — Wetter: Schön. 

Paris, 20. Sept., Nachm. [Productenmarkt.] (Schlussbericht, )} 
Weizen ruhig, per September 22, 60, per October 22, 75, per Novbr.- 
Februar 23, 10, per Januar- April 23, 30. Roggen ruhig, per Sep- 
tember 13, 00, per Januar-April 14,25. Mehl 12 Marques behauptet, per 
September 49, 10, per October 49, 60, per November-Februar 50, 60, per 
Januar-April 51, 30. Rüböl fest, per September 50, 00, per October 
50, 25, per November -December 51, 00, per Januar-April 52, 00. 
Spiritus ruhig, per September 43, 50, per October 42, 75, per Novbr.- 
December 42, 50, per Januar-April 42, 75. — Wetter: Schön. 3 

Paris, 20. Sept., Abends 6 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen 
ruhig, per September 22, 60, per October 22, 75, per November- 
Februar 23, 00, per Januar-April 23, 30. Mehl 12 Marques behauptet, 
per September 49, 10, per October 49, 60, per November-Februar 50, 60, 
per Januar-April 51, 30. Rüböl steigend, per September 50, 50, per 
October 50, 75, per November- December 51,25, per Januar-April 52, 25. 
Spiritus matt, per Septbr. 43, 00, per October 42, 25, per 
December 42, 25, per Januar-April 42, 50. 

Paris, 20. Septbr. Rohzucker 88° ruhig, loco 29, 00. Weisser 
Zucker weichend, Nr. 3 per 100 Kilogr. per Septbr. 33, 75, per October 
34, 50, per October-Januar 34, 75, per Januar-April 35, 75. 

London, 20. Sept., Nachm. Havannazucker Nr. 12 12 nominell, 
Rüben-Rohzucker 11¾ ruhiger, Centrifugal Cuba —. 

London, 20. Sept. Die Getreidezufuhren betrugen in der Woche 
vom 11. bis 17. September: Englischer Weizen 3412, fremder 71849, 
englische Gerste 501, fremde 22823, englische Malzgerste 17 801, fremde —, 
englischer Hafer 2066, fremder 98586 Qrts. Englisches Mehl 17342, 
fremdes 43719 Sack und 500 Fass. 

London, 20. Septbr. Wollauciion. Ton sehr fest. 

Glasgow, 20. Septbr. Roheisen. (Schluss.) Mixed numbers war- 
rants 39, 9½. 

Amsterdam, 20. Sept., Nachmittags. Bancazinn 62. 

Antwerpen, 20. Sept., Nachm. [Getreidemarkt. (Schluss- 
bericht.) Weizen ruhig. Roggen unbelebt. Hafer flau. Gerste träge. 

Antwerpen, 20. Sept., Nachmitt, 4 Uhr 30 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht) Raffinirtes Type weiss, loco 15% bez., 
16 Br., per October 15%, bez., 15% Br., per October-December 16 Br., 
per Januar-März 16 Br. Ruhig. 

Bremen, 20. Septbr. Petroleum (Schlussbericht) sehr fest. Stan- 
dard white loco 6, 30 bez. 


Marktberichte. 

Berlin, 20. Septbr. [Producter-Bericht.] Trotz niedrigerer 
Notirungen von Amerika und auch im Uebrigen eher matter auswärti- 
ger Berichte ist die Stimmung an unserem heutigen Getreidemarkt sehr 
fest gewesen; anscheinend hat die anhaltende Trockenheit, die die Aus- 
saat beeinträchtigt, die Kauflust angeregt, die, wenn auch nicht sehr 
lebhaft, doch gross genug war, um bei sehr kleinem Angebot die Preise 
für Weizen wie für Roggen eine gute Mark zu steigern, Der Effectiv- 
handel in Roggen war klein zu wenig besseren Preisen. Gekündigt 
28 000 Ctr. Roggen. — Hafer loco konnte sich im Werthe behaupten. 
Termine waren etwas besser. Gekündigt 2000 Centner. — Roggenmehl 
wurde circa 15 Pf. besser bezahlt. — Rüböl war fest und namentlich 
per Frübjahr höher. — Spiritus hat die bereits am Sonnabend be- 
gonnene Erholung fortsetzen können; die Preise schliessen 30—40 Pf. 
besser als vorgestern. Gek. 40 000 Liter, 

Weizen loco i50—168 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gofordert, 
3ept.-Oct. 152—153 M. bez., Oct.-Novbr. 152—153 M. bez., Novemb#- 
December 154—155 M. bez., April- Mai 161½ 163 M. bez. — Roggen 
loco 123—130 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, gut inlän- 
discher 1261/—128 M. ab Bahn bez., feiner do. 1291, Mark frei Mühle 
bez., Septbr.-October 123—1283/, Mark bez., October-November und No- 
vember - December 1273/,—128%, M. bez., April-Mai 132—132½ M. bez. 
— Mais loco 106—115 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität get., Septbr.— 
October 109 Mark bez., October-November 109½½ M. bez., November- 
December 110½ M. bez., April-Mai 1141, M. bez. — Gerste loco 117 
bis 180 Mark pro 1000 Kilo nach Qnahtät gefordert. — Hafer loco 
1i0—148 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, mittel und gut 
prenssischer 119-128 M., mittel und gut schlesischer und, böhmischer 
120—129 M., feiner preussischer, schlesischer und böhmischer 131 bis 
157 M., pommerscher, uckermärkischer und mecklenburgischer 120—129 
Mark ab Bahn bez., Septbr.-October 109½ 110 M. bez., Oct.-Novbr. 
und Novbr.-Decbr. 109 Mark bez., April-Mai 112½ Mark bez. — Mai- 
Juni — M. bez. — Erbsen, Kochwaare 150—200 M. per 1000 Kilo, Futter- 
waare 135—145 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Mehl. 
Weizenmehl Nr. 00: 22,05—21,00 M., Nr. O: 21,00 bis 20,00 M., Ro; Á 
mehl Nr. C: 19,00 bis 18,00 M., Nr. 0 und l: 17,75 bis 17,25 M. 
Sept. und Sept.-Oct. 17,70 Mark bez., Oetober-Novbr. und November- 
Dee. 17,65 Mark bez., Dec.-Jan. 17,70 M. bz., April-Mai 18,05 Mark bez. — 
Rüböl loco ohne Fass 43,3 M. bez., Sept.-Oct. 43,4—43,07 Mark bez., 
October-November 43,4—43,6 Mark bez., November-December 43,4 bis 
43,6 M. bez., April-Mai 44—44,6 Mark bez, 

Spiritus loco ohne Fass 38,3—38,5—38,3 Mark bez., September 
und Septbr.-Oetober 38,3--38,1—38,3 M. bez., October-November 38,5 
bis 38,3—38,5 Mark bez., November-December 38,8—38,6—38,3 M. bez., 
April-Mai 40,2 40,1 — 40,3 M. bez. 

Kartoffelmeh!, loco, September, September - October October - No- 
vember, November December 16,50 M., April-Mai 16,60 Mark. 

Kartoffelstärke, trockene loco, September, September-October, Oct.- 
November, November-December 16,40 M., April-Mai 16,60 Mark. 

Die 8 wurden festgesetzt: für Roggen auf 128½ M. 
per 1000 Kilo, für Hafer auf 110 M. per 1000 Kilo für Spiritus auf 38 
Mark per 100 Liter-Proc., für Kartoffelmehl 16,50 N. per 100 Kilo. 

Berlin, 20. Septbr. [Städtischer Central-Viehhof. Amt- 
licher Bericht der Direction] Es standen zum Verkauf: 2984 
Rinder, 8536 Schweine, 1517 Kälber uud 13696 Hammel, Das Rinder- 
geschäft gestaltete sich im Allgemeinen etwas lebhafter als in den 
letzten Wochen, nur gute Stiere konnten, da sie etwas reichlich ver- 
treten waren, die vorwöchentlichen Preise nur schwer behaupten. Der 
Markt wurde ziemlich geräumt. Ia 55—58 M., IIa 48—53 M., IIIa 38 
bis 45 M., IVa 30—36 M. per 100 Pfd. Fleischgewicht. — In Schweinen 
inländischer Waare fand schon gestern ein ungewöhnlich starker Vor- 
verkauf statt und der Markt verlief bei angemessenem Export und stei- 
genden Preisen ziemlich rege. Bakonier waren zwar etwas zu zahl- 
reich am Platze, weshalb das Geschäft sich weniger glatt abwickelte, 
doch wurde der Markt geräumt, Ia 50—51 M., IIa 48—49 M., IIIa 45 
bis 47 M. per 100 Pfd. mit 20 pCt, Tara, Bakonier 43—44 M., mit 50 Pfd. 
Tara pr. Stück, — Der Kälberhandel nahm ziemlich lebhaften Verlauf. 
Ia 48—56 Pf., IIa 30—46 Pf. pro Pfd. Fleischgewicht. — Am Hammel- 
markt war beste Schlacht-Waare nur sehr schwach vertreten und er- 
zielte daher leicht höhere Preise als am vorigen Montag, auch Waare 
zweiter Qualität zog etwas an. Magervieh aber wurde weniger begehrt 
und hinterliess einigen Ueberstand. 

Berlin, 20. Sept. [Butter. Wochenbericht von Gebrüder 
Lehmann & Co., NW., Luisenstr. 36.] Die knappen Zufuhren von 
frischer Batter veranlassten in allen Gattungen eine weitere Erhöhung 
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der Preise. Auch gut conservirte gestendene Butter wurde willig ge- 
nommen und besser bezahlt. í 
Wir notiren Alles per 50 Klgr.: 
Für feine und feinste Mecklenburger, Holsteiner, Vorpommersche und 
Ost- und Westpreussische 105—110, Mittelsorten 100—105, Sahmenbutter 
von Domänen, Meiereien und Molkereigenossenschaften 100—105,! feine 
105—110, vereinzelt 112, abweichende 90—95 M. Landbutter: Pom: 
mersche 80—85, Hofbutter 85—90, Netzbrücher 85—90, Ost- und West- 
eussische 75—80, Schlesische 85—90, feine 90--95, Elbinger 90—95, 
ilsiter 90--95, Bairische 80—85, Gebirgsbutter 85—90, Ostfriesische 
95—100, Thüringer 90—95, Hessische 90—95, Ungar., Galiz. und Mähr. 
66—68—74 Mark. i 


W. T. B. Havre, Montag, 20. Sept., Vorm. 10 Uhr 30 Min. Kaffee 
Good average Santos per September Fres. 62,00, per October 62,50, 
525 November 62,75, per December 63,00, per Januar 62,25, per Februar 

2,50, per März 62,75. Ruhig. 

Nachmittags 5 Uhr — Min. Kaffee. New-York eröffnete mit 20 Points 

Baisse. Hier werthet der Januar mit 61,00 Verkäufer, 


Landeshut, 19. Sept. [Garnbörse.] Die heutige Garnbörse 
war zahlreich besucht und zeigte in Preisen wie Tendenz keine Ver- 
änderung gegen die Notirungen, welche für die in den letzten Wochen 
aus dem Markte genommenen Posten gezahlt wurden, und gegen die 
Lage des Marktes, wie sich.solche bereits seit längerer Zeit entwickelt 
hat. — Für Prima-Kettengarne — Tow- und Line- — wurden fast die- 
selben Preise, wie solche am Schluss der Winterweberei erzielt worden 
sind, von den Spinnereien fest gefordert. — In Secundagarnen, in 
welchen sich jedoch bemerkenswerther Weise der Export zu regen 
beginnt, waren auch heute in einzelnen Nummern mässige Concessionen 
durchsetzbar. Die Umsätze des heutigen Marktes blieben im Ganzen 
wenig belangreich. Beengend wirkten auf dieselben das anhaltend 
schöne Herbstwetter, durch welches der Garnconsum der Handwebereien 
ae ein aussergewöhnlich kleiner ist und die abwartende 

osition, welche Käufer im Allgemeinen noch einnehmen. — Dio 
nächste Garnbörse findet den 6. October er. statt. 


Cz. S. Zuokerberlcht. Halle a. S., 19. Septbr. Rohzucker. Die 
anhaltend trockene Witterung hat das Gros der Fabriken hiesigen Be- 
zirks veranlasst, den Campagnebeginn weiter hinauszuschieben in der 
Hoffnung, dass ein baldiger Regen das Herausnehmen der Rüben er- 
leichtert. In Folge dieser Verzögerung ist hier bis jetzt neuer Zucker 
nicht an den Markt gekommen, und da sich auch die wenigen Inhaber 
alter Waare mit dem Ausgebot derselben sehr reservirt zeigen, konnte 
die Nachfrage seitens verschiedener inländischer Raffinerien, sowie des 
Exports nicht zur Genüge befriedigt werden, Die verkauften wenigen 
Partien erzielten daher successive höhere Preise, und beträgt heut die 
Steigerung für 96er und 88er Waare reichlich 1,00 M. gegen die Vor- 
woche. Nachproducte, die auch spärlich angeboten waren, profitirten 
nur 0,50 M. Umsatz 5000 Sack. — Raffinirter Zucker. Das An- 
gebot effectiver Brode aus hiesigen Raffinerien fehlt gänzlich und 
wurden nur auf Lieferung für die nächsten Monate grössere Posten zu 


‚steigenden Preisen gehandelt. Gemahlener Zucker war in greifbarer 


Waare sehr knapp angeboten und mussten Käufer ihre Limite successive 
erhöhen. — Heutige Notirungen: Rohzucker. Krystallzueker I inclusive 
über 98 pCt. 49 M., Kornzucker 96 pCt. exclusive 42,20 bis 43 Mark, 
Rendement 88 pCt. 39,50—40,00 Mark, Nachproducte 75 pCt. Rendement 
af. Zucker. Bei Posten aus erster Hand. Raffinade, 
fein, 54,00 M., Melis ff. 53,50 M., Würfelzucker II incl. Kiste 55 M., 
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os Raffinade I. 51,50—52 M., gemahlene Melis L 49,50—50, 
Melasse zur Entzuckerung excl. Tonne 7,80—8,80 M. pro 100 Klgr. 


Stettin. 15. September, [Frachtbericht vom Spediteur- 
Verein Herrmann & Theilnehmer] Kahnfrachten. Offene 
Fahrzeuge bleiben in zu geringer Menge angeboten, um dem Bedarf 
zu genügen, Frachten halten sich daher hoch und steigen gelegentlich 
excessiv bei zeitweise empfindlicher Verlegenheit um Raum, zumal 
Deckkähne in dem seit Ende Juli recht regen Getreideimport aus- 
reichend Beschäftigung finden und ihrerseits auch höhere Frachten 
durchgesetat haben, weil sie nur in mässiger Zahl angeboten sind. — 
Der Wasserstand ist in Folge der abnorm lange anhaltenden Hitze und 
Trockenheit ausserordentlich schlecht und es wird befürchtet, dass der- 
selbe den Herbst hindurch schlecht bleibt. Frachten werden dadurch 
dadurch stark getrieben. Wir notiren heute nach: Cüstrin 22—24 Pf., 
Landsberg W. 32 Pf. per 100 kg. Roheisen Berlin 40—50 Pf. per 
100 kg, Güter 30—32 Pf, per 100 kg, Roheisen 27—28 Pf. per 100 k 
Plastersteine, 50 Pf. 155 Tonne Cement, 9—9½ M. per Mille Chamotte- 
steine, 9½ M. per 40 Hectoliter Gaskohle, 8. M per 40 Hectoliter Nuss- 
und Stückkohle, 3¼½ M. per 1000 kg Roggen, 3½ Hafer, 7½ Pf. cbf, kiefern 
Kantholz, 7 Pf. per cbf. unbesiumte, 6 Pf. per cbf. besäumte kieferne 
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Bretter. Magdeburg 50—60 Pf. per 100 kg Güter, 70 Pf. per Tonne 
Cement, 14—15 M. per Mille Chamottesteine, 4½ M. per 1000 g Roggen, 
4½ —4½ M. Hafer, 91/,-—10 Pf. per ebf. kiefern Kantholz, 8 Pf. per ebf. 


besäumte Kiefernbretter. Halle a. S. 80 Pf. per 100 kg Güter, 
8 Mark per 1000 kg Roggen und Hafer. Wallwitzhafen 70 bis 
80 Pf. per 100 kg Güter, 90 Pf. per Tonne Cement, 60—70 Pf. per 
100 kg Kleie, 5¼ M. per 1000 kg Weizen. Hamburg 70—80 Pf. per 
100 kg Güter, Riesa 8 M., Dresden 8½ M. per 1000 kg Weizen. 


„ Sohottisohos Rohelsen. (Wochenbericht von Reichmann u. Co- 
Successores, in Breslau vertreten durch Berthold Block.) Glasgow, 
17. September. Ein Zusammenfluss von Umständen hat dazu beige- 
tragen, die Stimmung zu befestigen. Der Jahresbericht der „Monkland 
Co.“ bekennt einen Verlust von nahezu 20 000 Pfd. Sterl. und die Un- 
möglichkeit, das Unteruehmen weiterzuführen. Mehrere Hochöfen- 
Werke befinden sich im Kampf mit den Zechenarbeitern, so dass bei 
Coltness neuerdings zwei Hochöfen ausser Thätigkeit gesetzt werden 
mussten, denen vermuthlich nächste Woche noch weitere zwei folgen 
werden. Bei ar a sind drei Hochöfen ausgegangen, bei Calder 
deren einer. Gleichzeitig hat sich die Nachfrage, namentlich von Amerika, 
wieder etwas belebt, Coltness Nr. 1 ist 2 Sh., Langloan Nr. 1 1 Sh. 
p. ton im Preise gestiegen, alle anderen Marken sind wesentlich fester 
und höher. — In Warrants haben zu steigenden Preisen sehr grosse 
Umsätze stattgefunden und der Schlusscours ;von 39,10 Cassa ist der 
höchste. Vorrath im Store 820639 T. gegen 622005 T. in 1885, 
Verschiffungen 7928 T. gegen 7557 T. in 1885, Hochöfen im Betrieb 
79 gegen 89 in 1885. 


+ Breslau, 21. Septbr., 9½ Uhr Vorm. Die Zufuhr am heuti- 
gen Markte blieb in engen Grenzen und waren Preise bei ruhiger 
Stimmung unverändert. 

Weizen ruhig, per 100 Kilogramm weisser 14,70—15,.30—16,00 Mk., 
gelber 14,20—14,80—15,70 Mk., feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen gefragter, per 100 Kilogramm 12,60—12,90—13,20 Mark., 
feinste Sorte über Notiz bezahlt, 

Gerste vollkörnige Qualitäten begehrt, per 100 Kilogr. 10,20 bis 
11,20 Mark. weisse 12,00—13,00 Mark, 

Hafer feine Qualitäten gefragt, per 100 Kilogr. 9—9,60—11,10 M. 


Courszettel ger Berliner Börse vom 20. September 1886. 
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Mais wenlg beachtet, per 100 Kilogr. 11.501200 12,50 Mark 
Erbsen schwach gefragt, per 100 Kilogr. 13,50 —14,50 16,30 Mark, 
Victoria 13,50—1450—16,50 Mark. 
Bohnen mehr angeboten, per 100 Kgr. 16.50 — 17,00 18,00 Mark. 
Wick en schwache Kauflust, per 100 Kgr. 11,00 —11,50—11,75 M. 
Lupinen schwach ge per 100 Kilogramm gelbe 8.008,30 
bis 850 Mark, blaue 7,80—8, ‚20 Mark. 
Oelsaaten ohne Umsatz. 
“3 Schlaglein in fester Haltung. 
Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfg. 
Schlag-Leinsaat.... 18 — 21 — 23 — 
ee See 16 — 17 50 18 80 
R ku ch hr fest 50 Kil E en 550 570 K 
apskuchen sehr fest, per ogramm — M., fremde 
5,10 bis 5,50 Mark, 18 gr 
Leinkuchen behauptet, per 50 Klgr. 8,50—8,80 M., fremde 8,00 


£ | bis 850 Mark. 


Kleesamen ohne Angebot. 

Mehl in schwacher Haltung, per 100 Kilogr. Weizen fein 22.75—23,75 
Mark, Roggen-Hausbacken 20—20,50 Mk., Roggen-Futtermehl 9,25 
bis 9,75 Mark, Weizenkleie 7,75—8,25 Mark. 


Heu per 50 Kilogr. 2.70 3,00 M. 
Roggenstroh per 600 Kilogr. 37,00--40,00 Mark. 


Meteorologische Beobachtungen auf der königl. Universitäts- 


Sternwarte zu Breslau. 

September 20., 21. | Nachm. 2 U. | Abends 10 U. | Morgens 6 U, 
Laftwärme (C.) + 16% + 11%4 + 806 
Luftdruck bei 9° (mm) 746,6 743.1 739,5 
Dendre (mm) 55 5 ar a n 

unstsätti > 
Wind . ao er : ) è 80. 2. 80. 2. 80. 1. 
W heiter. heiter. heiter. 
Wärme der Oder ＋ 14,3 

Früh Nebel. 
Breslau. Wasserstand. 


20. Septbr. O.-P. 4 m 42 em. M. -P. 2 m 94 cm. 0.-P.— m 68 em. unt. O. 
21. Septbr. O.-P. 4 m 42 em. M.- P. 2 m 92 m. U- P. — m 68 om. unt. O. 


Nach langen schweren Leiden ist heute Nachmittag unsere 
geliebte Frau, Mutter und Schwester 


Mathilde Gordon, geb. Lebram, 


gestorben. 
Ratibor, den 20. September 1886, 


Isaac Gordon. 


Die Beerdigung findet Mittwoch, den 22., Nachmittags 
3 Uhr statt, 134513 
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